
hem lTe1iuß alle erreichbaren Nachrichten gesammelt un! ın einen großen Zusam-
menhang gebrachnt. Die Darstellung geht uüber das uüubliche Maß hiınaus, schon das
ist TUN! CeNUSg, s1e würdigen un! einem weıteren Kreise historisch nteres-
sıerter bekannt machen.

Die mittelalterliche Lage VO:  - der Karolingischen vılla astorpe uüuber
Reichshof, Gericht un! klevısche Herrschaft wWwIrd kurz verdeutlicht, ZUTr

Einfuhrung der eformatıon ren; ange VO:  - Kleve aAaUuSs gebunden, biletet ıch
der markischen endlich doch die Möglichkeit, cdie Sıtuation nutzen un!
eigene Wege gehen DiIie Castroper eioTrTmMAatlon ist mıiıt der Famıilıe Viermund
auf der Wasserburg Bladenhors verbunden. DiIie Schloßkapelle ist der usgangs-
pun ev.-luth. Verkundigung. Trst unter dem ToOßen Kurfursten findet die
Gemeinde die Möglichkeit, einer eigenen ırche kommen. ntier dem
Einfluß der Patronsfamilıe geht S1e ZUIN Calvınısmus uüuber. Die konfessionsge-
schichtlichen Zusammenhange werden 1ın kurzen Zusammenfassungen beleuch-
et.Wäahrend das spärlic. Nachricht g1ibt, iıch allmählıch das ıld
Miıtgeteilt werden die serles pastorum un! die wichtigsten Gemeindeereignisse,
die auf markischem en fruhzeıtige Einfuüuhrung der Unıon und der Unilons-
agende. Bemerkenswert ind einıge der zahlreich wledergegebenen Urkunden

Einige Tuckfehler iınd korrigleren, ın der Unterschrift des pltaphs SINd
die uüberschriebenen N1ıC eachte worden. 147 die Jahreszahl verdruckt.

Als Festschrift ist diıeses uch eın wurdıges Denkmal

Munster Stupperich

Das chronıcoan domesticum et gentıle des eıinrıch Pıel, hrsg. VO.  — artın rlıeg
(*) (Veröffentlichung der Hiıstorischen Kommissiıon für Westfalen XU11.) (Ge-
schichtsquellen des stentums ınden d. 4.) Munster, Aschendortfifsche
Verlagsbuchhandlung 1981 229

Fur die Kirchengeschichte Mindens ist dieses erstmalıg veroffentlichte Werk
VO.  - großer Bedeutung. In der Einleıtung wIird uüber die handschriftliche Überliefe-
run; un! uüuber die Person des Verfassers berichtet. Da Heinrich hel (1516-15380) ın
spateren Jahren Stadtsyndıkus seiner Vaterstadt Wäl, mußte dıe en der
Kammer kennen. Seiner Darstellung omMm:er eınes Maß VO Glaubwur-
digkeit Im Teıl berichtet uber die Ereignisse eıt der Bistumsgrundung,
1mM eıl VO den ‚„haäusliıchen‘‘ Angelegenheıiten. Als Zeitgenosse weiß INaTl-

hes mitzuteilen, WwWas 1ın anderen Q@Quellen nıcht erwaäahnt wIrd. Im wesentlichen
ınd Ereignisse der Mindener eformatıion. Merkwurdigerweise weiß nıchts
VO:  — einer Berufung des 1ı1kolaus rage, noch VO. dessen Thesenanschlag un!
Kirchenordnung. Um eingehender gibt die Tunde. aus denen der Rat den
aufsassıgen un:! uch SONS anfec  aren Mann abschuttelte Den Chronisten
interessieren polıtische Ereignisse mehr als kirchliıche TOLZGdem werden dıe
großen Ereignisse der e1t Nur kurz gestreift Die Abschiebung rages verursacht
keine Verstimmung bel seinem Grafen, der der wleder seinen Hofprediger
fuüur langere eıt ‚leiht‘‘ Von größerem Interesse ist die Feststellung, daß Urbanus
Rheg1lus 15338 fuüur en 1nNne Kirchenordnung aufgesetzt en soll, die ber
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verloren ging. Der Herausgeber bezweiıfelt die Rıchtigkeıt dieser aCc.  1C. Wenn

uch eigentumlich ist, daß eın Mann 1ın der Posıtion 1els falsche Mitteilungen
MaC Möglicherweise allen die Unstimmigkeıten dem Bearbeiter der Hand-
schriıft Lasten Beachtenswert ınd cdiese eTichte auf jeden FYall, zumal hel 1n
selıner Darstellung SONS als moglıchst objektiv un: maßvoll eurtie wird.

unster Stupperich

olfgang etr?. Sıitzungsberichte der Convente der Reformierten lever
Classıs VO  - 1-1 Hrsg. VO. olfgang etrı Verlag Presseverband der
Evangelischen ırche 1mM el  an Düusseldorftf. 1971 164 (Schriftenreihe des
ere1ıns fur Rheinische Kirchengeschichte Nr. 38).

ders Die Reformierten Klevıschen Synoden 1mM ahrhundert. and
—1 494 (Schriftenreihe Nr 47)

ders Die reformierten Klevıschen Synoden 1Im ahrhundert. and
—1 Rheinland-Verlag GmbH Koln 1979 299 (Schriftenreihe and 39)

Hermann Kleinholz/Wolfgang etr?. Sitzungsberichte der Convente der
reformilerten esler Classıs 1-1 Hrsg. Vereın fur heinische Kırchenge-
schichte/Historische Vereinigung ese e V Koln Rheinland-Verlag GmbH.
1980 243 Schriftenreihe and 61).

olfgang erı hat 1m Ruhestand 1n Herford sich der Eidiıtion rheinıscher
Synodal- und Klassıkalprotokolle gew1ldmet.

Er hat ın dem Gesamtkomplex des Urkundenbuches die Bearbeıtung der
Synoden VO  - eve un ese übernommen (Synode Kleve, Classıs eve un!
esel) In den ahrzehnten nach dem etzten Weltkrieg wurde dıe Herausgabe der
Protokolle 1n vorher ungeahntem Maße forciert. Es tanden fuüur diese Tbeıit uch
sachkundige Mitarbeiter ın hinreichender nzahl ZU  — erfugung. etrı die
Arbeıt den Protokollen der lever Synoden un! den lever und eseler
Klassen weıt gefordert, daß bısJetz welanlever Synoden un! jJe einen
and lever un! Weseler Klassen In den TUC. geben konnte

1C. alle lever Klassikalprotokolle sSind ın den Archiven gefunden worden,
daß keine vollstaändıge e1. der Klassikalprotokolle gedruc| werden kann.

Bei der Genauigkeıit Petris ist anzunehmen, daß alle vorhandenen Protokollab-
schriften erfaßt hat.

Dreıan hat etrı alleın bearbeiıtet. Bel dem vierten anı wurde ermann
Kleinholz als Mitarbeiter hinzugezogen. Er arbeıtete bereıits be1l dem vlerten
anı mıit un! ist uch VO  - anderen Publikationen her als Fachmann bekannt ge-
worden. Kr wird seıt dem letztveroffentlichten an auf dem Titelblatt als
Mitarbeiter geführt.

Am Niederrheıin ınd dıe wenıgen Gemeinden der benachbarten Westfalıiıschen
Reformierten Werth, Bocholt, Borken, Aaesie un Gemen selen hıer genannt
ange mıt den Reformierten der eseler lasse verbunden gewesen.
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